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1. Unser Schulhaus 
 

8 Stammklassen 

1 technischer Werkraum 

1 textiler Werkraum 

1 Physiksaal 

1 Turnsaal 

1 Schulhof (gemeinsam mit der VS) 

1 EDV Raum 

 

Unser Personal 
 

25 Lehrpersonen  

1 Direktorin 

1 Sekretärin (Teilzeit) 

1 Schulsozialarbeiterin (Teilzeit) 

1 Psychagogin (Teilzeit) 

1 Schulärztin (Teilzeit) 

1 Schulwart 

1 Reinigungskraft 

 

 



Die MS Greiseneckergasse liegt im Herzen der Brigittenau nahe dem Wallensteinplatz 

und ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar: U4 und U6, Straßenbahn 5 und 

33, Bus 5A und 5B. 

 

Das Haus wurde 1912 eröffnet und feierte 2012 sein 100-jähriges Bestehen. 

Im gleichen Haus befinden sich die Volksschule und der Hort Hartlgasse. 

 

Zwei Turnsäle und der Schulhof mit einem Ballkäfig werden von allen im Haus 

befindlichen Institutionen genutzt. Die Ausstattung der Klassen wird kontinuierlich  

verbessert. Die beiden Turnsäle wurden erst 2018 und 2019 saniert und mit einer 

Musikanlage ausgestattet. 

 

Seit 2020/21 haben wir in allen Räumen kostenlosen Internetzugang, der die 

Digitalisierung vorantreibt. 

 

Unterstützung bekommen wir durch eine Psychagogin und eine Schulsozialarbeiterin, 

die sich um die ganz privaten Probleme unserer SchülerInnen kümmern. 

 

Teil der Unterstützung unserer Jugendlichen ist das Jugendchoaching, das von zwei 

erfahrenen Pädagoginnen aus dem Integrationshaus begleitet wird. Dort wird - 

entsprechend der Ausbildungspflicht bis 18 Jahre – professionelle Betreuung zur 

Ausbildung oder Berufsfindung angeboten. 

 

Seit dem Schuljahr 2022/23 gibt es eine Deutschklasse. Zusätzlich bieten wir einen 

Deutschkurs für alle SchülerInnen, die noch nicht gut deutsch sprechen. Diese Kurse 

bieten die Möglichkeit, schnell und integrativ die Unterrichtssprache zu erlernen. 

Dadurch werden Sprachdefizite beseitigt und gleichzeitig die Lernerfolge verbessert. 

 

 

2. MS = Mittelschule 
 

Seit Herbst 2020 sind wir MS = Mittelschule. Die Anliegen im Zuge der Umsetzung 

sind klar definiert. Das Kind steht im Mittelpunkt und die Persönlichkeitsentwicklung, 

die Stärkung der Präsentationsfähigkeit, die Vorbereitung auf das Berufsleben und die 

individuelle Betreuung sollen das ermöglichen. 

Die Beurteilung wird durch die in der Schule erbrachten Leistungen abgegeben. Die 

Mitarbeit, die Leistungen in der Schule und zuhause, die Tests, (mündliche und 

schriftliche) Überprüfungen und Schularbeiten ergeben eine Gesamtnote in jedem 

Unterrichtsfach.  

 

 

 



Im Zuge der Reform wurde das Notenschema in den Fächern Deutsch, Mathematik 

und Englisch neu definiert: 

 

Standard:   Beurteilung nach dem HS Lehrplan 

Standard AHS:  Beurteilung entspricht dem der AHS (Allgemein bildenden  

                                höheren Schule = Gymnasium) 

 

Kernpunkt der Reflexion und der Persönlichkeitsstärkung ist das KEL (Kind-Eltern-

Lehrer) Gespräch. Die Jugendlichen sollen die Präsentationsfähigkeit und die 

Persönlichkeitsentwicklung stärken und verbessern – für eine optimale Vorbereitung 

zur Bewerbung in einer weiterführenden Schule oder auch bei einem 

Bewerbungsgespräch. Die individuelle Vorbereitung wird von den Lehrpersonen 

unterstützt und gefördert. Ziel der Gepräche ist es, die Schwächen zu schwächen und 

die Stärken zu stärken. Dazu können die Jugendlichen nicht nur die Eltern sondern 

auch Freunde oder Geschwister einladen. 

 

 

3. Fremdsprachlicher Schwerpunkt – DLP (Dual Language 
Programme) 

 

DLP bedeutet, dass die NST (= Native Speaker Teacher) den Unterricht in Englisch 

mitgestaltet und Englisch die Arbeitssprache ist.  

Seit 2019/20 wird dieses Projekt in allen Jahrgangsstufen umgesetzt. Unsere 

SchülerInnen lernen ab der 5. Schulstufe neben einem vermehrten Angebot in 

Englisch auch in den sogenannten „Nebenfächern“ mit einer Native-Speaker-Teacher. 

Jeder Jahrgang hat zusätzlich drei Stunden pro Woche mehr Englisch. 

 

 

Unterstützend wirkt ein weiterer Muttersprachlehrer (Arabisch) auch in anderen 

Unterrichtsfächern – quer durch alle Jahrgangsstufen. Für alle arabisch-sprechenden 

Kinder gibt es die unverbindliche Übung Arabisch, in der die Muttersprache gefestigt 

wird. 

 

Vielfältige Projekte zur Förderung der Sprachentwicklung unserer SchülerInnen 

werden in allen Klassen angeboten. Der Tag der Sprachen beispielsweise ist ein fixer 

Bestandteil dabei. 

 

 

4. Wasserschule 
 

Seit dem Schuljahr 2020/21 sind wir Mittelschule und Wasserschule. 



Zur Förderung einer gesunden Entwicklung gehört auch ausreichend Flüssigkeit – 

vorzugsweise mit gutem Wasser. Das Wasser aus der Leitung kommt in Wien direkt 

aus den Bergen – ein besseres Getränk gibt es nicht.  

 

Alle SchülerInnen haben in Rahmen dieser Umstellung eine Wasserflasche 

bekommen und es gibt keine Softdrinks mehr. Das Trinktagebuch soll das 

Bewusstsein zum Thema „Trinken“ zusätzlich unterstützen. 

 

 

5. Berufsorientierung und Jugendcoaching  
 

Ein besonderes Anliegen ist uns die Vorbereitung der SchülerInnen auf die Arbeitswelt.  

In der 7. und 8. Schulstufe gibt es die verbindliche Übung Berufsorientierung, dh. jede/r 

Jugendliche muss daran teilnehmen.  

In Theorien und Praxis wird über die eigenen Stärken und Möglichkeiten nach der 

Mittelschule nachgedacht und werden die Stärken gestärkt.  

Die SchülerInnen absolvieren den Talentecheck online und beim AMS, üben 

Bewerbungsgespräche in der Schule und beim WIFI, erfahren Beratung beim AMS, 

beim Bezirksjugendtag und erleben Realbegegnungen in diversen Branchen.  

Ein zusätzliches Beratungsangebot bietet die Schülerberatung einer erfahrenen 

Kollegin im Haus.  

Die verpflichtenden Berufspraktischen Tage (= BPT) werden in der 8. Schulstufe 

abgehalten. Die Jugendlichen suchen sich – entsprechend ihrer Berufsvorstellung – 

einen Betrieb, der ihnen Möglichkeit einräumt, in diesem Berufsfeld vier Tage lang 

einen praktischen Einblick zu bekommen. 

Die KollegInnen vom Jugendcoaching begleiten die Jugendlichen, die nach der 

Mittelschule die Schulpflicht erfüllt haben während des Schuljahres aber auch noch in 

den Ferien – wenn nötig – um den Berufswunsch Wirklichkeit werden zu lassen. 

 

 

 

 

6. Digitale Bildung 
 

Seit dem SJ 2021/22 bekommen die SchülerInnen die Möglichkeit, ein Notebook zu 

kaufen.   

Ein eigenes, digitales Konzept sieht vor, alle SchülerInnen im Umgang mit dem 

Internet, Computer und diversen Medien vertraut zu machen. 

Lernen mit Unterstützung und Erweiterung durch MS Teams (zusätzlich zum Cyber-

Learning) wird den Unterricht wesentlich verändern. 

Im Rahmen von siQE (schulinterne Qualitätssicherung) und QMS (= Qualitäts 

Mangement System Schule) wurde im Schulentwicklungsplan daher die Zielsetzung 

neu definiert.  


